
 

Gemeindeinformation 

S a n d l 

Der Kulturausschuss der Gemeinde 
Sandl lädt herzlich zum Kabarett 
„Stadt Land“ von den Kernölama-
zonen am Samstag, 14. April 2018 
ins Gemeindezentrum ein! 
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Das Jahr 2017 mussten wir leider 

mit einem großen Verlust been-

den. Wie Sie bestimmt erfahren 
haben, ist unser lieber Mitarbei-

ter Herr Manfred Winter ganz  

unerwartet im 52. Lebensjahr 

verstorben. Unser Mitgefühl gilt 

seiner Familie. 

Sein Tod ist nicht nur ein unend-
lich großer persönlicher Verlust, 

auch am Gemeindeamt fehlt ein 

kompetenter, erfahrener Mitarbei-

ter und Kollege, dessen Fach- 

und Detailwissen schmerzlich 
abgeht. Viele der umfangreichen 

Tätigkeiten, die zu seinem Aufga-

bengebiet gehörten, müssen nun 

neu verteilt und größtenteils neu 

angelernt werden. Frau Melanie 

Hirnschrodt wird in Zukunft die 
Aufgaben des Bauwesens und des 

Standesamtes übernehmen. Ich 

ersuche Sie um Verständnis, dass 

möglicherweise da und dort War-

tezeiten entstehen, aber wir sind 
bemüht, Ihre Wünsche und Anlie-

gen so rasch als möglich zu bear-

beiten. Um die erforderlichen zeit-

lichen Ressourcen zu verbessern, 

wurden Mitte Jänner, vorerst be-

fristet bis Ende Juni 2018, Partei-
enverkehrszeiten am Gemeinde-

amt eingeführt. Die Mitarbeiter 

der Verwaltung sowie der Post-

partnerdienst stehen Ihnen somit 

montags, dienstags, mittwochs 
und freitags jeweils von 08:00 bis 

12:00 Uhr sowie donnerstags von 

13:00 bis 18:00 Uhr zur Verfü-

gung. Sollten Sie nur außerhalb 

dieser Zeiten zu uns kommen 

können, steht selbstverständlich 
die Möglichkeit offen, telefonisch 

einen Termin zu vereinbaren. 

Schnee haben wir inzwischen ge-

nug, was mich besonders für die 

Wintersportler freut. Sowohl die 
Langläufer als auch die Schifahrer 

kommen nach den mageren letz-

ten Jahren wieder voll auf ihre 

Kosten. Die Betreiber der Vieh-

berglifte führten schon einige tolle 

Veranstaltungen durch, aber es 
folgen noch einige Highlights wie 

das Zipfelbobrennen (03.02.), die 

Schi-Ortsmeisterschaft (10.02.) 

oder das Fassdaubenrennen 

(17.02.). Vielleicht finden Sie aber 
auch Gefallen am Eisstockschie-

ßen und folgen der Einladung von 

Hans Pühringer (S. 5). Nach ei-

nem sportlichen Tag locken jeden-

falls Hallenbad und Sauna zum 

Aufwärmen und Entspannen. Un-
ser Hallenbadpächter Hannes 

Schmied hält dementsprechende 

Angebote für Sie bereit (S. 11). Ich 

freue mich, wenn Sie die vielen 

Aktivitäten der Vereine mit Ihrem 
Kommen unterstützen. 

Der viele Schnee bedeutet viel 

Freude, mitunter aber auch viel 

Arbeit. Das Team vom Bauhof so-

wie unsere Winterdienstvertrags-

partner sind stets bemüht, Ihnen 
geräumte Straßen zu bieten. De-

ren Dienstbeginn ist vielfach be-

reits um 2 Uhr in der Früh und 

eine Räumrunde dauert etwa 6 

bis 7 Stunden. Ich ersuche Sie 
um Verständnis, dass unsere Mit-

arbeiter aber nicht überall gleich-

zeitg sein können. Gleichzeitig 

bitte ich die Liegenschaftseigentü-

mer im Ortsgebiet, ihre Räum- 

und Streupflicht an Grundstücks-
grenzen bzw. auf angrenzenden 

Gehsteigen wahrzunehmen. 

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner von Sandl, geschätzte Gäste! 
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Bgm. Alois Pils 

Falls Sie Anspruch auf eine Fern-

pendlerbeihilfe, einen Heizkosten-

zuschuss oder als Student viel-
leicht auf die Förderung des Se-

mestertickets haben, lade ich Sie 

ein, die entsprechenden Anträge 

zu stellen. Der Jahresanfang ist 

auch wieder die Zeit, die Arbeit-

nehmerveranlagung durchzufüh-
ren. Die entsprechenden Formula-

re erhalten Sie am Gemeindeamt. 

Den Schülern und Studenten 

wünsche ich erholsame Semester-

ferien, viel Vergnügen im eventu-
ellen Schiurlaub und Ihnen allen 

viel Kraft zum Schneeschaufeln!  

Ihr Bürgermeister 

Alois Pils 

 

Üblicherweise wäre die letzte Sit-

zung des Jahres jene, bei der das 

Budget für das kommende Jahr 
zu beschließen wäre. Das Land 

Oberösterreich hat mit Jahresbe-

ginn 2018 die sogenannte 

„Gemeindefinanzierung-Neu“ ein-

geführt. Für die Gemeinde Sandl 

bedeutet das, dass Sie von einer 
Abgangsgemeinde zur „Härteaus-

gleichsfondsgemeinde“ wird. 

Der Zugang zum Härteaus-

gleichsfonds ist an die Einhal-

tung von insgesamt 25 Kriterien 
gebunden. Die Abarbeitung der 

Aus dem Gemeinderat - Sitzung vom 14. Dezember 2017 

Vorgaben dieser Kriterien ist mit 

einem äußerst hohen bürokrati-

schen Aufwand verbunden, wes-
halb es nicht möglich war, dem 

Gemeinderat noch im alten Jahr 

das Budget für 2018 zur Be-

schlussfassung vorzulegen. 

Damit die entsprechenden Tarife 

mit Jahresbeginn 2018 in Kraft 
treten konnten, hat der Gemein-

derat mittels Verordnung die He-

besätze der Gemeindesteuern, 

Gebühren und Tarife für Ge-

meindeleistungen für das Jahr 
2018 festgesetzt. Um den Forde-

rungen der Landes-Gemeinde-

aufsicht zu entsprechen, wurden 

die Hundeabgabe auf € 40 pro 

Jahr (bisher € 20) und die An-

schlussgebühren für Wasser und 

Kanal um jeweils rund 10 % 

 erhöht. Bei den laufenden  

Gebühren für Abfall, Wasser und 
Kanal wurden moderate Preis-

anpassungen (rd. 2 % Er-

h ö h u n g )  v o r g e n o m m e n . 

Die aktuellen Gebühren finden 

Sie auf www.sandl.at unter Ge-
m e i n d e i n f o r m a t i o n e n /

Gemeindeamt/Gebühren. 

http://www.sandl.at
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Neue Parteienverkehrszeiten 
am Gemeindeamt 

Wie bereits mitgeteilt, bitten wir 

um Kenntnisnahme der neuen 

Öffnungszeiten für den Parteien-
verkehr am Gemeindeamt. Wir 

sind gerne wie folgt für Sie da: 

 

Montag: 8 bis 12 Uhr 

Dienstag: 8 bis 12 Uhr 

Mittwoch: 8 bis 12 Uhr 
Donnerstag: 13 bis 18 Uhr 

Freitag: 8 bis 12 Uhr 

 

Außerhalb dieser Zeiten ersuchen  

wir um vorherige Terminvereinba-
rung, gerne telefonisch unter 

07944/8255. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

Der erforderliche Kassenkredit 

für 2018 wurde auf Basis der bis-

herigen Konditionen an die Raiffe-
isenbank Region Freistadt, Bank-

stelle Sandl vergeben und vom 

Gemeinderat die betreffende Kre-

diturkunde genehmigt. 

Der Auftrag für den Ankauf des 

Kleinlöschfahrzeuges mit Allrad-
antrieb (KLF-A) für die Freiwillige 

Feuerwehr Pürstling wurde an die 

Fa. Rosenbauer Österreich GmbH 

in Leonding zum Gesamtange-

botspreis incl. 20 % USt. von  

€ 113.005,20 vergeben. Dieses 

Fahrzeug wird das vorhandene 

KLF-A, welches nach 28 Jahren 

ausgedient hat, ersetzen.  

Aufgrund der Abschaffung des 
Pflegeregresses, das ist die Mög-

lichkeit im Falle einer Aufnahme 

in eine stationäre Pflegeeinrich-

tung zur Abdeckung der Pflege-

kosten auf das Vermögen der auf-

genommenen Personen zuzugrei-
fen, durch den Bundesgesetzgeber 

mit 01.01.2018 ergeben sich für 

die Gemeinden hohe Mehrbelas-

tungen bei der Sozialhilfe für die 

Pflegeheime. Der Gemeinderat hat 
dazu eine Resolution an die 

neue Bundesregierung beschlos-

sen. In dieser wird ein vollständi-

ger Kostenersatz gefordert. 

Der Gemeinderat hat im Februar 

2017 aufgrund einer Anregung 
des Prüfungsausschusses für den 

Bereich Bauhof/ASZ die Durch-

führung einer Energieberatung 

durch den Energiesparverband 

beschlossen. Dabei sollten eventu-

elle Optimierungspotentiale fest-

gestellt werden. Der Energie-

sparverband hat im Oktober 
2017 die Energieberatung 

durchgeführt und Mitte Novem-

ber 2017 der Gemeinde Sandl 

darüber einen Bericht zukom-

men lassen, welcher dem Ge-

meinderat zur Kenntnis gebracht 
wurde. 

Der Gemeinde Sandl wurde all-

gemein ein gutes Zeugnis hin-

sichtlich Energieoptimierung 

ausgestellt. Beim Bauhof/ASZ 
wurde kein Optimierungspotenti-

al gesehen. Für die weitere Zu-

kunft wurde angeregt, sofern 

noch nicht vorhanden, bei den 

H e i z a n l a g e n  H o c h -

effizienzpumpen einzusetzen und 
die Beleuchtung in den öffentli-

chen Gebäuden sukzessive auf 

LED-Lösungen umzustellen. 

Damit die Schule in die Lage ver-

setzt wird, selber Gelder verwal-
ten zu können, ist nach den 

Bestimmungen des Oö. Pflicht-

schulorganisationsgesetzes die 

Einrichtung einer eigenen 

Rechtspersönlichkeit mit einer 

entsprechenden Geschäftsfüh-
rung erforderlich. Für die Sport-

Neue Mittelschule Sandl wurde 

eine solche bereits im Jahr 2001 

eingerichtet. Der Gemeinderat 

hat dazu eine vom Schulforum 
beschlossene Änderung in der 

Geschäftsführung zustimmend 

zur Kenntnis genommen. 

Für die Übersiedlung der 

Schutzwegbeleuchtung, welche 

im Zusammenhang mit der Neusi-

tuierung der öffentlichen Bushal-

testelle „Sandl Kirchenplatz“ erfor-
derlich wurde hat der Gemeinde-

rat ein Kostenteilungsüberein-

kommen (50 : 50) mit dem Land 

Oberösterreich, Landesstraßen-

verwaltung genehmigt. Von der 

Gemeinde Sandl sind dafür rund 

€ 2.200 (=die Hälfte) zu leisten. 

Wegen der neuen öffentlichen 

Buslinienführung (329, 330) über 

die Ortschaft Gugu nach Lieben-

au war eine Änderung des Win-
terdienstes für den Güterweg 

Gugu (Haupttrasse) erforderlich. 

In Kooperation mit der Marktge-

meinde Liebenau konnte erreicht 

werden, dass die Landesstraßen-
verwaltung, Straßenmeisterei Un-

terweißenbach die Räumung und 

Salz-Streuung übernimmt. Vom 

Gemeinderat wurde der betreffen-

de Winterdienstvertrag mit der 

Landesstraßenverwaltung ge-
nehmigt. Die Räumung und 

Streuung der Zufahrten in Gugu 

und für die Ortschaft Schönberg 

verbleibt bei Herrn Werner Alt-

mann aus Stadlberg (NÖ). 

Als letzten Punkt dieser Sitzung 

hat der Gemeinderat den Förder-

vertrag mit der Kommunalkredit 

Public Consulting GmbH geneh-

migt, welcher eine Bundes Um-

welt-Pauschalförderung für die 
LED-Umstellung der Straßenbe-

leuchtung von € 1.425,-- vorsieht. 

Die nächste Sitzung des Gemein-

derates ist für 15.02.2018, Beginn 

19:00 Uhr geplant. 

Hinweis: 

Zur Entgegennahme mündlicher 

Anbringen ist die Behörde 

(außer es besteht Gefahr im Ver-

zug) nur während der für den 

Parteienverkehr bestimmten Zei-

ten verpflichtet. Die Entgegen-
nahme von schriftlichen Anbrin-

gen hat hingegen während der 

gesamten Amtsstunden (Mo, Di: 

7-12 u. 13-17 Uhr, Mi, Fr: 7-13 

Uhr, Do: 7-12 u. 13-18 Uhr) zu 
erfolgen. 

Die Behörde ist nur während der 

Amtsstunden verpflichtet, Emp-

fangsgeräte bereitzuhalten. 

Schriftliche Anbringen, die au-

ßerhalb der Amtsstunden binnen 
offener Frist in einer technischen 

Form (Telefax: (07944) 8255-24 

o d e r  E - M a i l :  g e m e i n -

de@sandl.ooe.gv.at) eingebracht 

werden und die technische Form 
die Feststellung des Zeitpunktes 

des Einlangens ermöglicht, gel-

ten als rechtzeitig eingebracht. 

Behördliche Entscheidungsfris-

ten beginnen jedoch erst mit dem 

Wiederbeginn der Amtsstunden 
zu laufen. 
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Heizkostenzuschuss 2017/2018 
Bis 13. April 2018 kann ein Heiz-

kostenzuschuss beantragt wer-

den, gleichgültig mit welchem 
Energieträger die Wohnung  

beheizt wird. Der Zuschuss be-

trägt EUR 152,00 bei Unterschrei-

ten der nachstehenden Einkom-

mensgrenzen: 

 Alleinstehende: EUR 889,84 

 Ehepaar/Lebensgemeinschaft: 

EUR 1.334,17 

 Erhöhungsbetrag je Kind: 

EUR 166,37 

Die Einkommensverhältnisse 

sind für das Jahr 2017 nachzu-

weisen. 

Ein Heizkostenzuschuss kann 

allerdings nur jenen Personen 

gewährt werden, die auch tat-

sächlich für die Heizkosten auf-

zukommen haben. Demnach ist 

die Gewährung eines Zuschus-
ses an jene Personen ausge-

schlossen, bei denen vertraglich 

sichergestellt ist, dass für die 

Heizkosten Dritte aufzukommen 

haben (z.B. im Rahmen eines 

Übergabevertrages).  

Zum Einkommen zählen u.a. Löh-

ne bzw. Gehälter, Abfertigungen, 
Pensionen, Zusatzrenten, Alimen-

te, Unterhaltsvorschüsse, Ein-

künfte aus Landwirtschaft, aus 

Vermietung, Kinderbetreuungs-

geld, Arbeitslosenunterstützung, 

Notstandsgeld und Unfallrente. 

Die Anträge erhalten Sie am Ge-

meindeamt oder online auf 

www.land-oberoesterreich.gv.at 

Kindergarten-Einschreibung 
Die Anmeldung für das Kinder-

gartenjahr 2018/19 findet in der 

Woche von 26. Februar bis 2. 
März 2018 statt. 

Bitte vereinbaren Sie vorher einen 

genauen Zeitpunkt (Tag und Uhr-

zeit der Einschreibung) mit der 

K i n d e r ga r t en l e i t ung  ( T e l . 

07944/8775). Mitzubringen ist die 
Geburtsurkunde und die Impf-

karte des Kindes. Sollten Sie Ihr 

Kind erst im Laufe des Arbeits-

jahres anmelden, bedenken Sie 
bitte, dass ein eventuell ge-

wünschter Bustransport nicht 

gewährleistet werden kann. 

Grundsätzlich ist es natürlich 

möglich, dass Ihr Kind erst zu 

einem späteren Zeitpunkt, also 
während des Kindergartenjahres 

mit dem Kindergartenbesuch be-

ginnt, doch auch in diesem Fall 

ersuchen wir zumindest um eine 
Voranmeldung, um das kommen-

de Kindergartenjahr hinsichtlich 

Gruppeneinteilung und HelferIn-

nenbedarf planen zu können. 

Sylvia Käfer 

Kindergartenleiterin 

OÖ. Fernpendlerbeihilfe 

Pendler, die regelmäßig von ihrem 

Hauptwohnsitz zum Arbeitsort  

und wieder zurück fahren und 
dabei zwischen Gemeinde des 

Hauptwohnsitzes und Gemeinde 

des Arbeitsortes eine Entfernung 

von mindestens 25 km zurückle-

gen, können unter der Vorausset-

zung, dass ihr jährliches Einkom-
men (steuerpflichtige Bezüge gem. 

Kennzahl  245)  maximal  

EUR 26.000 beträgt, die OÖ. 

Fernpendlerbeihilfe beantragen. 

Die Antragsformulare für 2017 

liegen am Gemeindeamt auf. 

Spätester Einreichtermin ist der 

31. Dezember 2018. 

Semesterticketförderung 

Studentinnen und Studenten an 

einer Universität, einer Hochschu-

le oder einer Fachhochschule, die 
ihren Hauptwohnsitz in Sandl be-

lassen, können eine Förderung 

zum Semesterticket in der Höhe 

von EUR 75,00 beantragen. För-

dervoraussetzungen und Formu-

lare finden Sie auf unserer Home-
page www.sandl.at. 

Jahresausgleich 2017 

Die Formulare für die Arbeitneh-

merInnenveranlagung 2017 sind 

ab sofort am Gemeindeamt  
erhältlich. Ihren Lohnsteuer-

ausgleich können Sie aber na-

türlich inklusive einer Vorbe-

rechnung der möglichen Steuer-

gutschrift auch online auf 

www.finanzonline.bmf.gv.at inkl. 
Vorberechnung erledigen. 

Nächste Müllabfuhr 

Die nächsten Termine für die 

Müllabfuhr sind: 

Mittwoch, 21. Februar und 

Mittwoch, 4. April 2018 

Bitte Banderolen anbringen und 

die Entleerung telefonisch 

(07944/8255) oder per E-Mail 

(gemeinde@sandl.ooe.gv.at) am 

Gemeindeamt anmelden. 

Taxigutscheine 
Jugendliche im Alter von 14 bis 

20 Jahren sowie Studenten, Lehr-

linge, Präsenz– oder Zivildiener 
bis zum 25. Lebensjahr können 

sich im Gemeindeamt pro Jahr 30 

Taxigutscheine im Wert von je 

EUR 4,50 ausstellen lassen. Um 

den Förderkriterien des Landes 

OÖ gerecht zu werden, muss 
allerdings ein Selbstbehalt von 

EUR 1,50 pro Gutschein einge-

hoben werden. Das heißt pro 

Jahr kannst du dir um 45 Euro 

30 Gutscheine im Wert von 135 

Euro am Gemeindeamt abholen. 

Mitzubringen ist ein Passfoto! 



Blutspendeaktion Sandl 

Durchschnittlich 5,64 % der 

Oberösterreicher spenden Blut 

und versorgen damit die OÖ. 
Krankenhäuser, damit Patienten 

in Not geholfen werden kann! 

Der Blutspendedienst vom Oö. 

Roten Kreuz bedankt sich sehr 

herzlich bei allen 74 Spendern 

aus Sandl, die am 29. November 
2017 ihr Blut zur Verfügung ge-

stellt haben. 

Tagesmutter in St. Oswald 
Die gebürtige Sandlerin Patricia 

Ruhmer (Etzlstorfer) ist seit Okto-

ber 2017 als Tagesmutter tätig. 
Sie ist ausgebildete Tagesmutter 

und Kinder-

gartenhelferin, 

außerdem zwei-

fache Mutter. 

Derzeit absol-
viert sie die 

Ausbildung zur 

Stützkraft. 

Kontakt: 

Patricia Ruhmer 
Neudorf 38a 

4271 St. Oswald 

Tel. 0664/4049673 

E-Mail: Patricia4251@gmx.at 

 Flexible, familiennahe und leist-

bare Kinderbetreuung für  

berufstätige Eltern 

 Sicherheit und Geborgenheit in 

einer Kleingruppe (Ideal für 

Kleinkinder) 

 Individuelle Betreuungszeiten 

 3 Schnupperstunden für jedes 

Kind 

 Individuelle Förderung der Kin-

der - Eingehen auf persönliche 

Bedürfnisse und Vorlieben des 

Kindes 

 Spiel, Spaß, Musik und Gesang 

– drinnen und draußen 

 Täglich gesundes Frühstück, 

Mittagessen und Nachmittagss-

nack (falls von den Eltern ge-

wünscht) 

 Warmherzige, geduldige Atmo-

sphäre 
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Eisstock in Sandl - Schützen gesucht! 
Die Gemeinde besitzt einen schö-

nen Naturteich zum Eisstock-

schießen, der sich hinter dem 
Tennisplatz befindet. Mitmachen 

kann jeder, der Spaß  daran fin-

det, alle sind herzlich willkom-

men! 

Schön wäre es, wenn sich viele 

„neue“ Eisschützen finden wür-
den, damit der Traditionssport  

hier bei uns in Sandl erhalten 

bleibt. Wir sind ja doch ein  Win-

tersportdorf.  

Wenn die Bedingungen passen, 
treffen sich die Eisstockschützen 

meist täglich um 14:00 Uhr beim 

Teich. Falls nötig, wird geputzt (es 

gibt auch eine eigene Schneefräse 

beim Teich) und danach geschos-

sen. Meist bis ca. 18:00 Uhr, je 
nach Lust und Laune. Geschos-

sen wird grundsätzlich mit Holz-

stöcken nach traditioneller 

„wilder“ Art. Es steht der Spaß im 

Vordergrund und nicht die Qua-

lifikation für die nächste Olym-

piade ! 

Da klarerweise nicht jeder jeden 

Tag Zeit hat, möchten wir spezi-

ell Schützen ansprechen, die ab 

und zu auch während der Wo-

che am Nachmittag Zeit haben 

bzw. relativ verlässlich am Sonn-
tag erscheinen. Man braucht 

doch eine gewisse Anzahl an 

Schützen, damit sich eine Moar-

schaft zusammenfindet. 

Es besteht übrigens die Möglich-
keit, seinen Eisstock in der Hüt-

te neben dem Teich zu lagern, 

damit er nicht jedesmal mitge-

nommen werden muss. 

Für spezeille Fragen gerne eine 

E-Mail an pez2@utanet.at. 

Mit herzlichen Grüßen 

Hans Pühringer  

Holzasche - zu schade für die „Mülltonne“ 

Holzasche enthält viele Mineral-

stoffe, die wieder dem Boden zu-

rückgegeben werden sollten. Eine 
Entsorgung als Restabfall ist des-

halb nicht zielführend und zudem 

teuer. 

Holzasche aus unbehandeltem 

Holz und frei von Nägeln kann 

bedenkenlos 

 im Garten ausgebracht oder 

 auf den Komposthaufen  

geworfen werden! 

Rückstände aus der Ofen- bzw. 

Kesselreinigung (Ruß etc.)  

müssen allerdings ebenso wie 
Koksasche und allenfalls verun-

reinigte Holzasche als Restabfall 

entsorgt werden. Wenn Sie  

solche Abfälle im ASZ abgeben, 

verwenden Sie zum Transport 

bitte Plastiksäcke. Dadurch wer-
den die Staubbelastung und 

auch die Brandgefahr stark re-

duziert. 

Ihr ASZ-Team 

mailto:pez2@utanet.at
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So war das Jahr 2017 bei uns im Kindergarten 

Unser Kindergarten wird nach wie 

vor 2-gruppig geführt. Von Sep-

tember 2016 bis Juni 2017 be-
suchten 30 Kinder unsere pädago-

gische Einrichtung, davon waren 

12 Kinder Schulanfänger, und ab 

September 2017 sind es 29 Kin-

der, von denen 14 Kinder ab 

Herbst 2018 in die Schule kom-
men. 

Wie bereits im Vorjahr wurde und 

wird meine Gruppe als Integrati-

onsgruppe geführt. Unter integra-

tiver Erziehung versteht man im 
engeren Sinn die gemeinsame Be-

treuung von Kindern mit und oh-

ne Beeinträchtigung. 

Die „Bärenzoogruppe“ 2016 und 

die jetzige „Katzengruppe“ wurde 

bzw. wird von mir geführt, unter-
stützt werde ich von Frau Martina 

Lenz als Helferin und Frau Rena-

te Hofer als Stützhelferin. 

Die „Fischegruppe“ 2016 und 

jetzige „Wichtelgruppe“ wurde 
bzw. wird von Frau Lisa Hofer 

geführt. Ihr zur Seite steht Frau 

Monika Dreiling. 

Seit Sommer 2017 gibt es nur 

mehr morgens eine Busbegleitung. 

Diese Tätigkeit wird auch von 
Frau Monika Dreiling ausgeübt. 

Frau Sonja Lamplmayr schaut 

darauf, dass unser Kindergarten 

sauber und für die Kinder und 

uns hygienisch bleibt. An dieser 
Stelle möchte ich ihr auch herzlich 

für die vielen Näharbeiten danken. 

Unsere Kinder haben etwa neue 

Banküberzüge und Puppenwagen-

verkleidungen bekommen. 

Meinem ganzen Team möchte ich 
Dankeschön sagen für die tolle 

und ergebnisreiche Zusammenar-

beit, aber auch für die tolle Unter-

stützung während meines mehr-

wöchigen Krankenstandes.  

2016/2017 hatten wir als Jahres-

thema „Was Kinder stark macht 

– die Widerstandsfähigkeit 

(Resilienz) von Kindern fördern.“ 

Resilienz ist die Fähigkeit, sich 

von einer schwierigen Lebenssitu-
ation nicht unterkriegen zu las-

sen. Dazu gab es einen Eltern-

abend und das ganze Jahr über 

spezielle Angebote für die Kinder. 

2017/2018 haben wir uns das 

Jahresthema „Heimat ist da, wo 
ich verstehe und wo ich verstan-

den werde“ gewählt. Wir haben 

das Thema gewählt, weil wir den 

Kindern das Bewusstsein für 
den Heimatort Sandl näherbrin-

gen wollen. Außerdem ist es für 

ein Kind wichtig, immer einen 

sicheren Ort zu haben, indem es 

sich geborgen fühlt. Kinder 

brauchen Menschen, zu denen 
sie Vertrauen aufbauen können, 

sie brauchen Bräuche und Riten 

und eine Erfahrungswelt, die sie 

in ihrer Entwicklung bestärkt. 

Auch zu diesem Thema wurde 
ein Elternabend abgehalten und 

wir wollen das ganze Jahr über 

so viel wie möglich von Sandl 

kennen lernen. 

Nun möchte ich Euch aber einen 

kurzen Einblick in unsere Arbeit 
gewähren: 

Unser Schikurs unter der Lei-

tung von Herrn Stefan Kraus-

hofer wurde vom 09.1. – 13.01.  

abgehalten. 

Am 30.1 besuchte uns im Kin-

dergarten der ÖAMTC und die 

Schulanfänger durften den 

Workshop „Kleine Straßen 

1x1“ absolvieren.  

Die Faschingszeit war geprägt 

durch das Thema „Indianer“.  

An dieser Stelle herzlichen Dank 

der Familie Baumgartner aus 

L a n g s ch l ag  ( w w w . b i s o n -

ranch.at) für die tollen Leihga-
ben wie Bisonkopf, Hörner und 

Fell. Höhepunkt war dann der 

Workshop mit Herrn Perry Sil-

verbird, einem echten Nach-

kommen der Cherokee und der 

Apachen.  

Unser Wandertag führte uns 

natürlich zur Bisonranch der 

Familie Baumgartner nach Lang-

schlag. Die andere Gruppe wan-

derte etwas rund um den Vieh-
berg und machte anschließend 

Rast bei Familie Reisinger. 

Einen schönen Vormittag bereite-

te uns auch die 4. Klasse Volks-

schule, indem die Schüler unse-

ren Kindern Geschichten vorla-
sen. 

Im März gab es in meiner Gruppe 

eine Woche „Spielzeugfrei“. Ob-

wohl wir es uns nicht vorstellen 
konnten, wurde es von den Kin-

dern ganz toll angenommen, so-

dass wir diese Situation schon 

bald wiederholen mussten. Dabei 

mussten die Kinder ganz schön 
selbst kreativ sein. 

Für unsere Schulanfänger war 

der Besuch der Volksschule am 

11.5. sehr interessant. Sie lernten 

nicht nur ihre zukünftige Lehre-
rin kennen, sondern auch ihre 

Patenkinder, die sie das nächste 

Jahr über begleiten würden. 

Die Fischegruppe lud Ende Mai 

die Großeltern zum „Oma und 

Opa Tag“ in den Kindergarten 
ein. Gemeinsam wurde der Vor-

mittag mit Spiel und Jause ver-

bracht. Auch hatten die Großel-

tern alte Gebrauchsgegenstände 

wie Waschrumpel mitgebracht. 

Unser Schulanfängerausflug 

führte uns, so von den Kindern 

http://www.bison-ranch.at
http://www.bison-ranch.at
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beschlossen, wieder nach Arbes-

bach in den Bärenwald. 

Auch das Rote Kreuz hat uns im 
Kindergarten besucht und den 

Kindern die Aktion des Jugend-

rotkreuzes ROKO vorgestellt. 

Die Schulanfänger durften so wie 

jedes Jahr die Veranstaltung 

„Haus der Musik“ in Linz im 
Brucknerhaus besuchen. An-

schließend ging es in die Sommer-

ferien. 

Am 4.9.2017 starteten wir mit 

neuem Tatendrang und mit neuen 

Kindern. 

Im Oktober gingen wir wieder 
„sparen“ zur örtlichen Raiffei-

senkasse, das Laternenfest (Hl. 

Martin) mit Unterstützung von 

Frau Maria Gruber und der örtli-

chen Polizei fand Anfang Novem-

ber statt. 

Ende September besuchte uns 

Frau Andrea Birklbauer vom 

PGA, um mit den Kindern die 

Zahngesundheitserziehung zu 

machen und auch Frau Sabine 
Langgartner, ihres Zeichens Lo-

gopädin, untersuchte unsere Kin-

der und gab den Eltern wertvolle 

Tipps punkto Sprachentwicklung. 

Herr Emil Traxler nahm sich die 

Zeit und zeigte unseren Schulan-
fängern die Ausstellung im Muse-

um „Sandl – das Holzhacker-

dorf“. 

Wieder war der ÖAMTC mit dem 

„Kleinen Straßen 1x1“ bei uns 
im Kindergarten und vom Oö. Zi-

vilschutzverband wurden unsere 

Schulanfänger nach Freistadt zu 

Sabine Petzl und ihrer KIBUKI 

Show in die Messehalle eingela-

den. 

Gemäß unserem Jahresmotto be-

suchten wir auch das Gemeinde-

amt und seine Mitarbeiter, die 

örtliche Poststelle und die Bü-

cherei. 

Herr Johann Pum verkörperte 
wieder sehr anschaulich den Hl. 

Nikolaus, ganz lieben Dank auch 

im Namen der Kinder dafür. 

Meiner Gruppe waren Frau 
Sandra Zitterl und Frau Petra 

Brandl, beide tätig in der Fach-

beratung Integration, eine wert-

volle Unterstützung. 

Bedanken möchte ich mich 
auch bei der Fa. Oberreiter, die 

unsere Kinder täglich sicher in 

den Kindergarten und wieder 

nach Hause fahren; weiteres bei 

Herrn Markus Oberreiter und 

seinem Team (Spar) für die Ge-
währung eines Kindergartenkre-

dits und bei den Mitarbeitern 

der öffentlichen Bücherei für 

die Geduld und tolle Arbeit, die 

sie leisten. 

Von den Kinderfreunden ha-

ben wir Spiele im Wert von € 
102,00 gespendet bekommen. 

Bis zum Sommer wurden wir 

von der Schulmilch der Fam. 
Holzer versorgt. An dieser Stelle 

ein herzliches Dankeschön und 

wir wünschen einen wohlver-

dienten, schönen Ruhestand. 

Seit September versorgt uns 

Fam. Ecker aus Hirschbach mit 
der Milch. Auch dafür Danke-

schön. 

Frau Elfriede Kugler und Frau 

Martina Lenz möchte ich für 

die Tannenreisig-Spenden dan-
ken, Frau Michaela Riepl (Fa. 

Haberkorn) für die Kinder- 

Schneeschaufeln, Frau Doris 

Kunst für den gespendeten Ton 

zum Basteln, Herrn Ferdinand 

Schütz (mein Nachbar) für die 
Spende eines kleinen Christbau-

mes und meinem Vater, Herrn 

Maximin Käfer, für die Spende 

eines Farbdruckers. 

Herr Fitzinger hat uns auch 
heuer wieder mit selbstgebauten 

Holzwerken überrascht, Danke 

dafür. 

Frau Elisabeth Brand, Ergothe-

rapeutin, hielt am 11.12. einen 

Elternabend zum Thema „Wie 

fördere ich mein Kind vom An-

fang an – im Hinblick auch auf 

die Schulreife“. Es war ein sehr 
interessanter und informativer 

Abend. 

Ganz herzlich möchte ich mich 

auch bei allen Mitarbeitern der 

Gemeinde für die gute Zusam-

menarbeit bedanken. Herrn Her-
mann Laßlberger, den wir den 

wohlverdienten Ruhestand gön-

nen, möchte ich auch für die jah-

relange Unterstützung im Kinder-

garten danken. Leider mussten 
wir auch von unseren lieben Kol-

legen Herrn Manfred Winter Ab-

schied nehmen. Ich persönlich 

möchte mich bei ihm posthum 

für die wertvolle Unterstützung 

bei der Planung des Betriebsaus-
flugs bedanken, generell aber für 

seine Hilfe. 

Durch die hilfreiche Unterstüt-

zung unserer vielen „Helferleins“ 

und das Angebot der unterstüt-
zenden Fachkräfte sind wir be-

müht, im nächsten Jahr den uns 

erarbeiteten Qualitätsstandard 

des Kindergartens zu erhalten. 

Damit das gelingen kann, 

braucht es gute Zusammenarbeit 
und dafür möchte ich mich und 

im Namen meiner Kollegen recht 

herzlich bedanken. 

In diesem Sinne wünsche ich 

euch für das kommende Jahr 
alles Gute, Glück und  

Gesundheit! 

Eure Sylvia Käfer 

 

Unsere Schulanfänger mit ihren Paten aus der Volksschule 
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Sie haben einen kranken, älteren 

Menschen zuhause, den Sie un-

terstützen und pflegen, oder ei-
nen Angehörigen im Altenheim? 

Sie wollen sich mit Personen in 

der gleichen Situation austau-

schen? 

Sie sind auf der Suche nach 

fachlicher Information? 

Beim „Stammtisch für Pflegende 

Angehörige“ haben Sie die Mög-

lichkeit dazu. In einer kleinen 

Gruppe können Sie über ihre Er-

fahrungen und Probleme austau-
schen. Die Gesprächsrunde wird 

von einer Diplomkrankenschwes-

ter geleitet, von der sie auch 

fachliche Informationen, Unter-

stützung sowie Tipps für die Pfle-

ge zu Hause erhalten. 

Jeder, der in dieser Situation ist, 

ist herzlich dazu eingeladen! Neh-

men Sie diese Chance wahr! 

Gesunde Gemeinde Sandl - mach mit! 

Lerne SELBST deine Wirbel und 
Gelenke einzurichten:  

Hilfestellung zur Selbsthilfe 

Wann: Freitag, 9. März 2018  

15:00 bis ca. 19:00 Uhr 

Wo: Pfarrheim Sandl 

Kostenbeitrag: 50 Euro 

Zielgruppe: alle Interessierten - 

sehr vorteilhaft für Paare! 

Keine Vorkenntnisse erforderlich! 

Begrenzte Teilnehmerzahl! 

Anmeldung bei Karin Reisinger 
(Tel. 0664/1630272 bzw. per E-

Mail: reisinger.karin@gmx.at) 

Tanzen für Frauen 

Wir, die " Drah die 

Waberln", auch be-
kannt unter dem 

Namen "Tanzen für 

Frauen" schwingen 

seit mittlerweile 6 

Jahren wöchentlich 

das Tanzbein. Wir 
sind noch immer 

mit Elan und Freu-

de dabei, und freu-

en uns über jeden 

Neuzugang! 

Seit Jänner 2018 gilt ein neuer 

Termin nämlich  Donnerstag 

von 8.30 - 10.00 Uhr im Pfarr-

heim. Unser Repertoire reicht 

von Kreis- und Paartanz über 

Contra- und Squaredance bis 
hin zu Linedance. Dabei gibt es 

keine Bewertung, wir tanzen, 

einfach weil es gut tut, sich in 

Gemeinschaft zu einer Melodie 

im Takt zu bewegen. Und ganz 
nebenbei tun wir unserem Kör-

per auch etwas Gutes. 

Denn regelmäßiges Tanzen 

 trainiert den Körper und das 

Gedächtnis 

 stärkt das Selbstvertrauen 

und die Psyche 

 wirkt blutdruckregulierend 

 verbessert die Trittsicherheit u. 

v. m. 

Interessierte sind herzlich einge-

laden, einfach am Donnerstag 

Vormittag mitzumachen. 

Für Fragen und Informationen 
stehe ich gerne zur Verfügung! 

Anita Smejkal 

(Tel. 0676/9503501 bzw.  

E-Mail smejkal.anita@gmx.at) 

Termine: 

Dienstag, 27. Februar 2018,  

20 Uhr, Gasthaus Ott Lasberg: 
Das Hospiz- und Palliativteam 

informiert über seine Aufgaben 

und Unterstützung - für alle frei 

zugänglich! 

Donnerstag, 22. März 2018 im 

Gemeindeamt St. Oswald bei 
Freistadt, 19:30 Uhr 

Donnerstag, 19. April 2018 im 

Gemeindeamt Sandl, 19:30 Uhr 

Donnerstag, 24. Mai 2018 im 

Gemeindeamt St. Oswald bei 

Freistadt, 19:30 Uhr 

Donnerstag, 21. Juni 2018 im 

Gemeindeamt Sandl, 19:30 Uhr 

Leitung: DGKS Wagner Elfriede 

Keine Anmeldung erforderlich! 

Keine Kosten! 

Stammtisch für pflegende Angehörige 
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Vorankündigung! 

des Sportvereins Sandl 

am 28. und 29. Juli 2018 

Spenden werden gerne 
angenommen! 

Detailinformationen folgen! 

Das Tageszentrum Windhaag hat 

vor kurzem sein einjähriges Beste-

hen gefeiert. Es wird von den 
Menschen der Gemeinde gerne in 

Anspruch genommen. Zur Zeit 

gibt es freie Plätze - der Betrieb ist 

dienstags und donnerstags von 8 

bis 17 Uhr. Es besteht auch die 

Möglichkeit, mit dem Taxi ins  
Tageszentrum gebracht zu wer-

den. 

Bei Interesse melden Sie sich ger-

ne unter Tel. 0664/1617087. Wei-

tere Informationen siehe auch 
www.tageszentrum-freistadt.at 

Tageszentrum Windhaag 



Meine SV—Onlineportal der österreichischen Sozialversicherungen 
MeineSV ist das Online-Portal der 

österreichischen Sozialversiche-

rungen. Versicherte loggen sich 
m i t  H a n d y s i g n a t u r  a u f 

www.meinesv.at ein und haben 

Zugang zu fast 60 unterschiedli-

chen Services. Dazu gehören z. B. 

Wahlarztrechnung einreichen, 

Versicherungsdatenauszug aus-
drucken, Arztkontakte und Pensi-

onskonto einsehen, Antrag auf 

Selbstversicherung oder Kinderbe-

treuungsgeld stellen etc.  

MeineSV ist eine Art 24-Stunden-
Filiale der Sozialversicherung, die 

bequem von daheim aus zugäng-

lich ist. Man spart sich Papier-

kram, Wegzeit, Postgebühr etc. 

Einzig notwendig ist eine Handy-

signatur, das ist die persönliche 
digitale Unterschrift der Bürgerin-

nen und Bürger. Mit dieser Tech-

nik ist auch der Datenschutz si-

chergestellt. Für Handysignaturen 

10 

gibt es diverse Registrierungs-

stellen, darunter die Kundenser-

vicestellen der OÖGKK, einfach 
Handy und amtlichen Lichtbild-

ausweis mitbringen.  

Übrigens: Dieselbe Handysigna-

tur funktioniert auch für finanz-

online, wo man seinen Steueraus-
gleich machen kann. 

Aktuelles 

http://www.meinesv.at


Der Saunapächter informiert 

SCHWIMMKURSE für  

ERWACHSENE und KINDER 

Pächter Johannes Schmied macht 
in der nächsten Zeit, vor allem 

während der Semester- und Os-

terferien, Schwimmkurse für Kin-

der. Aber auch für Erwachsene 

wird ein Kurs angeboten. 

Schwimm lernen geht! Man muss 
es nur wollen, dann wird das 

Wasser und die Schwerelosigkeit 

zum Freund. Interessenten  

können sich jederzeit anmelden 

oder informieren unter Tel. 
0664/39 11 647 bzw. E-Mail: 

hannes.schmied@gmail.com 

KLANGSAUNA  

Interessenten können sich jeder-

zeit für dieses sehr erholsame An-

gebot anmelden bzw. informie-
ren.  Ab 4 Personen ist ein eigener 

Termin möglich. Für die Fasten-

zeit ein Toptermin, den Du ein-

fach mal für Dich erleben darfst. 

Neben 3 Klangentspannungen mit 

ca. 20 min. gibt es 

auch Honig, Salzein-

reibung, Abkühlung 
im Bad und ein ge-

mütliches Achterl 

Wein zum Ausklang 

des Abends. 

Termine meist frei-

tags oder samstags 
ab 20:30 Uhr mög-

lich. Aktuelle Termine 

Klangsauna Samstag am 3. Feb-

ruar 2018 sowie voraussichtlich 

am 10. März 2018. 

FRÜHSCHOPPEN-Sauna am 

Faschingsamstag, 

also am 10. Februar von 8:00-

12:00 Uhr!  Auf geht’s zu diesem 

Event! 

Zünftige Musik und wahrschein-
lich hat jeder einen Witz auf La-

ger während des Saunie-

rens. Salz und Honigeinreibung, 

sowie a Beuscherlsuppen ab ca. 

11:00 Uhr vom Biebl. Das wird 

sicher eine lustige Stimmung ge-

ben zum Einstieg am Fasching-

samstag. Sei dabei, und nehmt`s 

vielleicht irgend a lustiges Hiadl 

(Kopfbedeckung) mit! 

GENUSS-SCHWIMMEN 

Erfreut sich immer größerer 

Beliebtheit und wird von Teilneh-

merInnen sehr genossen. Am 10. 

März zwischen 16.00-19.00 h ist 

diese Möglichkeit zum letzten Mal 
in der 10ten Saunasaison. 

Also einfach den Termin eintra-

gen, kommen und genießen... 

Theatergruppe Sandl präsentiert: „Schäferstündchen 

Anstatt nach einer Bäuerin Aus-

schau zu halten, treibt sich Se-

bastian jun. lieber in Diskotheken 
und in der Stadt herum. Das 

meint zumindest sein Vater, der 

die Stadtleut‘ nicht leiden kann, 

und seinen Sohn aus diesem 

Grund sehr knapp bei Kasse hält. 

Sebastian jun. hat jedoch längst 
eine Braut. Und um seine Finan-

zen etwas aufzubessern, be-

schließt er zwei Zimmer am Hof 

zu vermieten und gibt eine An-

nonce auf. Die Feriengäste lassen 
nicht lange auf sich warten. Der 

Knecht Sepp, der die Gäste emp-

fängt, wittert jedoch gleich, dass 

bei diesen Paaren etwas nicht 

stimmt… 

Die Theatergruppe Sandl präsen-
tiert: „Schäferstündchen“ - ein 

Lustspiel in 3 Akten von Bernd 

Gombold 

Die Aufführungen finden im Gast-

haus Fleischbauer statt. Platzre-
servierungen unter Tel. 0664/   

52 17 41 (montags und mittwochs 

19 bis 21 Uhr). 

Eintritt: EUR 8,- (Kinder EUR 4,-) 

www.theater-sandl.at 

Spieltermine: 

Samstag, 3. März 2018 20:00 Uhr 

Sonntag, 4. März 2018 15:00 Uhr 

Samstag, 10. März 2018 20:00 Uhr 

Sonntag, 11. März 2018 15:00 Uhr 

Freitag, 16. März 2018 20:00 Uhr 

Samstag, 17. März 2018 20:00 Uhr 

Sonntag, 18. März 2018 15:00 Uhr 

Freitag, 23. März 2018 20:00 Uhr 

Samstag, 24. März 2018 20:15 Uhr 

Sonntag, 25. März 2018 15:00 Uhr 

Viel Vergnügen wünscht die Theatergruppe Sandl! 

Aus den Vereinen 
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Ein Erste Hilfe Kurs lohnt sich zu 100 Prozent! 

In 99 Prozent der Fälle passiert 

nichts. Aber im Ausnahmefall 

bereit zu sein, um professionell 
helfen zu können, ist mehr als 

nur wichtig. Mehr noch: Es ist 

unglaublich beruhigend, wenn 

man weiß, was zu tun ist. Etwa, 

weil man sich an das Gelernte 

aus dem vergangenen Erste-
Hilfe-Kurs erinnert. 

Der Wunsch, professionell helfen 

zu können, wird in der Bevölke-

rung immer größer: Rekordver-

dächtige 33.020 Personen absol-
vierten 2016 beim OÖ. Roten 

Kreuz einen Erste-Hilfe-Kurs. 

Aber: Befragungen zufolge traut 

sich nur etwa ein Drittel der Be-

völkerung zu, im Ernstfall Erste 

Hilfe zu leisten. Grund dafür ist 
oft, dass man nicht genau weiß, 

was zu tun ist. Entweder, weil der 

letzte absolvierte Erste-Hilfe-Kurs 

schon Jahre zurück liegt oder weil 

es sich noch nicht ergeben hat, 
einen passenden Kurstermin in 

der Nähe zu finden. 

Aus diesem Grund bietet das OÖ 

Rote Kreuz ab 14. März wieder 

flächendeckend Erste-Hilfe-Kurse 

in den Dienststellen an. Eine Wer-
bekampagne macht darauf auf-

merksam. Denn eines ist ganz 

klar: Je mehr Personen eine fun-

dierte Ausbildung in Erster Hilfe 

haben, desto sicherer wird unsere 
Gesellschaft. 

„Das Einzige, was man im Not-

fall falsch machen kann, ist 

nichts zu tun“, erklärt OÖ. Rot-
kreuz-Präsident Dr. Walter 

Aichinger. „Ein Erste-Hilfe-Kurs 

nimmt die Angst, gibt Sicher-

heit und lohnt sich zu 100 Pro-

zent.“ Infos und Anmeldung zu 

allen Kursen in Ihrer Nähe auf 
www.erstehilfe.at 

Rückfragen an Christian Hartl 

Österreichisches Rotes Kreuz, 

Landesverband OÖ 
Marketing 

Öffentlichkeitsarbeit|PR 

T: + 43/732/7644-152  

M: + 43/664/8234363  

E: christian.hartl@o.roteskreuz.at 

W: www.roteskreuz.at/ooe 

Vermittlungsagentur 24-h-Pflegepersonal 

Aus eigener Erfahrung und vielen 

Gesprächen mit anderen betroffe-

nen Familien habe ich mich dazu 
entschlossen, eine Vermittlungs-

agentur für 24-h-Pflegepersonal 

für unsere Region zu gründen, 

damit pflegebedürftige Personen 

zu Hause in den Genuss einer 

guten Pflege kommen, und dabei 
die Angehörigen entlastet werden. 

Der Name meiner Agentur „24H 

PFLEGE ZUHAUSE MIT HERZ“ 

soll folgende Inhalte einer guten 

Pflege dokumentieren: 

Für pflegebedürftige Menschen ist 

das vertraute Umfeld von ent-

scheidender Bedeutung. Für eine 

bestmögliche Pflege ist geschul-

tes, qualifiziertes Personal mit viel 

Hingabe, viel Gefühl und vor al-
lem viel Herz sehr wichtig. 

Ich vermittle qualifiziertes, auf 

Seriösität geprüftes Personal 

mit Deutschkenntnissen aus 
der Slowakei. Gerne unterstütze 

ich Betroffene bei der Umset-

zung, Organisation, Antragsstel-

lung und Vermittlung von geeig-

netem Personal. 

Ausführliche Auskünfte gebe 
ich jederzeit unter der Telefon-

nummer (0676) 814 283 469 

bzw. in einem persönlichem Ge-

spräch bekannt. 

Josefa Kaufmann 
4252 Liebenau 11 

Ebenso gibt es auch Auskünfte 

au f  m e in e r  H om ep ag e : 

www.24hpflege-kaufmann.at 

Die  

Kinderfreunde Sandl  
laden ein zum 

KINDER 

FASCHING 
Sonntag, 4. Februar 2018 

14:00-16:00 Uhr 

Gasthof Fleischbauer 

Durch das Programm führt  

Zauber-Clown Lucky 

Eltern haften für ihre Kinder! 

http://www.roteskreuz.at/ooe
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Nachruf  —  Manfred Winter 
Am 30. November 2017 wurde 

unser lieber Mitarbeiter und Kol-

lege Manfred Winter völlig uner-
wartet aus dem Leben gerissen. 

Bei uns am Gemeindeamt verlo-

ren wir einen treuen, engagierten 

und humorvollen Kollegen.  

Manfred war nach Abschluss der 

Handelsschule Freistadt als 
Kanzleipraktikant bei der Ge-

meinde Sandl ab 2. November 

1983 beschäftigt. An seinem 18. 

Geburtstag am 18. Jänner 1984 

erfolgte dann die Übernahme in 
ein Vertragsbedienstetenverhält-

nis, das bis zu seinem Tod 

durchgehend aufrecht war. In 

seinen 34 Dienstjahren war er 

hauptsächlich in diesen Berei-

chen der Gemeindeverwaltung 
tätig: Bürgerservice, Sachbear-

beiter für Bauwesen und Wahlen 

und Standesamts- und Staats-

bürgerschaftswesen. 

Manfred war beliebte Ansprech-
person für Bürger, aber auch für 

Kollegen, da er fast alle Gemein-

debürger samt Namen und Ad-

resse kannte. Weiters konnte er 

allen Wanderern helfen, da er die 

Wege kannte und gut erklären 
konnte. 

Als Kollege konnte man sich  

immer auf seine Hilfe verlassen - 

auch wenn er selbst viel zu tun 

hatte - Danke lieber Mandi da-
für! Wir werden dich immer in 

bester Erinnerung behalten und 

danken für die Zeit, die wir mit 

dir hatten! 

Manfred in seinem Büro im  

Gemeindezentrum 

Personalvertreter Manfred;  

für Aktivitäten im Kollegium war  
er immer Organisator 

Manfred hat als Standesbeamter  

viele Paare getraut 



Standesfälle & Gratulationen 
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Herr 
Walter Breiteneder 

verstorben am 22. Dezember 2017 
im 50. Lebensjahr 

zur Geburt von  
Elias Oberreiter 

(Eltern: Christina und Stefan Oberreiter) 

am 04. Jänner 2018 

Herzlichen Glückwunsch! 

Herr 
Karl Hießl 

verstorben am 04. Dezember 2017 
im 81. Lebensjahr 

Wir trauern um 

Zur Verleihung des Titels 
„Schulrätin“ 

an Frau Iris Seiwald 

Frau Maria Kalischek  
zum 90. Geburtstag  

am 21. November 2017 

Herr 
Johann Riepl 

verstorben am 04. Dezember 2017 
im 85. Lebensjahr 



Veranstaltungen Februar/März 2018 
Den tagesaktuellen Veranstaltungskalender finden Sie auf unserer Homepage www.sandl.at, wo Sie auch 

selbst Ihre Veranstaltungstermine veröffentlichen können. 
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Ärzte-Notdienst-Nr. 

141 
Dr. Holzhaider & Dr. Eichler OG 

07944/84001 

Ärzte-Bereitschaftsdienst 
jeweils bis 19:00 Uhr 

Montag - Sandl 
Dr. Holzhaider & Dr. Eichler OG (Tel. 07944/84001) 

Dienstag - Rainbach 
Dr. Raffetseder & Dr. Dedl OG (Tel. 07949/6267) 

Mittwoch - Grünbach 
Dr. Vejvar /Tel. 07942/730200) 

Donnerstag - Windhaag 
Dr. Latzelsperger-Depotopoulos (Tel. 07943/3130) 

Freitag - Leopoldschlag 
Dr. Wank (Tel. 07949/20580) 

14.02.2018              (Mittwoch) 

Kinderturnen, 15:30-16:30 Uhr, 

Turnsaal 

15.02.2018           (Donnerstag) 

Sitzung des Gemeinderates; 19 

Uhr; Sitzungssaal Gemeinde-

zentrum 

17.02.2018               (Samstag) 
Fassdaubenrennen; 14-18 Uhr; 

Viehberglifte Sandl 

20.02.2018               (Dienstag) 

Kegeln und Kartenspielen, 14-17 
Uhr, La Gondola 

21.02.2018              (Mittwoch) 

Müllabfuhr 

21.02.2018              (Mittwoch) 

Öffentliches Hallenbad für Kin-

der; 16-19 Uhr 

22.02.2018           (Donnerstag) 

Tanzen für Frauen, Pfarrheim, 

8:30-10:00 Uhr 

25.02.2018               (Sonntag) 

Öffentliches Hallenbad für Fami-
lien; 16-19 Uhr 

28.02.2018       (Mittwoch) 

Xunde Runde „Macht Fett 

FETT“; 19-21 Uhr; Gemeinde-

zentrum 

März 

01.03.2018           (Donnerstag) 

Seniorenstammtisch mit JHV 

mit Neuwahl und Ehrung;  
12:00 Uhr; GH Fleischbauer 

03.03.2018               (Samstag) 

Einkehrtag mit Kaplan Christoph 

Buchinger, Thema: Leben in der 
Familie;   

Schloss Rosenhof; 14 Uhr 

03.03.2018               (Samstag) 

Öffentliches Hallenbad für Kin-

der; 16-19 Uhr 

10.03.2018               (Samstag) 

Öf f en t l i ches  Ha l l enbad —

Genussschwimmen; 16-19 Uhr 

16.03.2018                 (Freitag) 

Kreuzwegandacht; 19:30 Uhr 

Februar 

01.02.2018  (Donnerstag) 

Tanzen für Frauen, Pfarrheim, 

8:30-10:00 Uhr   
(jeden Donnerstag) 

01.02.2018     (Donnerstag) 

Seniorenstammtisch mit Mittag-
essen und anschl. Produktprä-

sentation, GH zum Toni, 12 Uhr 

03.02.2018               (Samstag) 

Zipfelbobrennen, Viehberglifte 

03.02.2018               (Samstag) 

Pfarr fasch ing ,  P far rhe im,  

ab 20 Uhr 

04.02.2018   (Sonntag) 

Lichtmesssonntag, 9 Uhr, Fami-
lienmesse mit den Täuflingen des 

letzten Jahres 

04.02.2018          (Sonntag) 

Kinderfasching, GH Fleisch-

bauer, 14-16 Uhr 

06.02.2018         (Dienstag) 

Kegeln und Kartenspielen, 14-17 

Uhr, La Gondola 

07.02.2018        (Mittwoch) 

Kinderturnen, 15:30-16:30 Uhr, 
Turnsaal 

09.02.2018           (Freitag) 

Damenschitag Gosau; Gesunde 

Gemeinde Lasberg/St. Oswald 

Info: (0650)531 20 14 

09.02.2018           (Freitag) 

Jahreshauptversammlung FF 

Pürstling mit Wahl, 19 Uhr 

10.02.2018               (Samstag) 

Faschingssamstag -  Früh-

schoppen-Sauna ,9-12:30 Uhr 

10.02.2018               (Samstag) 

Öffentliches Hallenbad für Kin-

der; 16-19 Uhr 

10.02.2018                (Sonntag) 

Faschingsparty des SV Sandl; 

Viehberghütte; ab 19:30 Uhr 

17.03.2018               (Samstag) 

Öffentliches Hallenbad für Kin-

der; 16-19 Uhr 

St. Patrickssauna; 17:30-21:30 

21.03.2018              (Mittwoch) 
Sitzung des Gemeinderates; 19 

Uhr; Sitzungssaal Gemeinde-

zentrum 

25.03.2018               (Sonntag) 

Öffentliches Hallenbad für Fami-

lien; 16-19 Uhr 

27.01.2018               (Samstag) 

Gstanzlsingen; SPÖ Sandl, GH 

Fleischbauer, 19:00 Uhr 

Vorschau 

04.04.2018              (Mittwoch) 

Müllabfuhr 

14.04.2018               (Samstag) 

Kernölamazonen; 19:30 Uhr 

19.-20.05.2018              (Sa/So) 
Pfingstkonzert; jeweils 20 Uhr im 

Atrium des Gemeindezentrums; 

Musikverein Sandl 


